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1979

Frauen — wählt Frauen!
Am I.April 1979 finden die Wahlen in den Kantons- und Regierungsrat statt.
Nur 6,6 Prozent der Kantonsräte sind Frauen, obwohl sie 53 Prozent der Bevöl-
kerung ausmachen. Wir Frauen müssen uns dafür einsetzen dass

9 alle oder doch möglichst viele Frauen zur Urne gehen
0 Frauen ihre Stimme den Frauen geben
Wir Frauen sind im Kantonsrat untervertreten.
Wir Frauen tragen die gleiche Verantwortung.
Wir Frauen sind fähig bei Entscheidungsprozessen mitzuwirken.
Wir Frauen fordern ernst genommen zu werden.

Wir wählen Frauen.
Liebe Mitglieder, seit der Einführung des Frauenstimmrechtes hat sich unser
Verein stets bemüht, kandidierenden Frauen überparteilich ein Höchstmass an
«Starthilfe» zu leisten. Auch die Kantonsratswahlen 1979 sind uns wiederum
Verpflichtung, ist doch die weibliche Präsenz in unseren Räten immer noch ver-
schwindend klein. Es bedarf weiterhin grosser Anstrengungen, um im Bewusst-
sein der Bevölkerung die Tatsache zu verdeutlichen, dass vermehrt Frauen in
unsere Räte gewählt werden müssen. Unser Verein veranstaltet Mitte März eine
Pressekonferenz, zu der im Kanton Zürich kandidierende Frauen — unter ihnen
auch Regierungsratskandidatin Lilian Uchtenhagen — eingeladen sind. Und wir
zählen hundertprozentig auf die Solidarität all unserer Mitglieder an der Urne:
Frauen wä/7/en Frauen/ Verein Aktiver Staatsbürgerinnen

Claudia Depuoz, Präsidentin
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